
StMUG           KBU / Flächen sparen – jetzt handeln 04.12.2009

Der bayerische Weg –
Maßnahmen zum Flächensparen

Referat Bodenschutz und Geologie
Christina von Seckendorff

Bayerisches Staatsministerium für
Umwelt und Gesundheit



StMUG           KBU / Flächen sparen – jetzt handeln 04.12.2009

Landesentwicklungsprogramm Bayern 2006

• Aktivierung von Baulücken und Brachflächen

• Mobilisierung von Baulandreserven

• vorrangige Nutzung leerstehender Bausubstanz

• angemessene Nachverdichtung

• Flächensparendes Bauen

Verbindlicher Vorrang der Innenentwicklung
v.a. durch:
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Koalitionsvereinbarung zwischen CSU und FDP
für die 16. Wahlperiode des Bayerischen Landtags

„Wir wollen die Flächeninanspruchnahme weiterhin 
reduzieren. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf der 
Mobilisierung innerörtlicher Potenziale. Dem Bündnis zum 

Flächensparen und dem kommunalen und interkommunalen 
Flächenmanagement kommt dabei hohe Bedeutung zu.“
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Täglicher Flächenverbrauch in Bayern

Täglich werden 16,4 ha Freifläche zu Siedlungs-
und Verkehrsfläche umgewandelt (Stand 2008).

= die Siedlungs- und Verkehrsflächen der Stadt Augsburg 

(nach München und Nürnberg drittgrößte Stadt Bayerns 
mit rund 260.000 Einwohnern)



StMUG           KMU / Flächen sparen – jetzt handeln 04.12.2009

Entwicklung der Flächeninanspruchnahme in Bayern
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• Pilotprojekt Kommunales Flächenressourcen-
Management (KFRM)

• Pilotprojekt Flächenmanagement in interkommunaler 
Zusammenarbeit (FLIZ)

• Begleitstudien
• Workshops und Regionalveranstaltungen
• Bündnis zum Flächensparen
• Flächenspar - Ausstellung
• Flächenspar - Forum
• Flächenmanagement - Datenbank

Bayerische Initiativen zum Flächensparen
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Neue Anforderungen an kommunale Planung

• Geringerer Bevölkerungszuwachs: 
Verstärkte Konkurrenz um Einwohner und Gewerbe
(für 56 von 96 Landkreisen und kreisfreien Städten wird 
ein Bevölkerungsrückgang prognostiziert)

• Neue Ansprüche an das Wohnen:
Wachsender Anteil an Singles und Senioren,
Anteil der jungen Familien geht zurück

• Unterhalt von Infrastrukturen bei knappen Kassen:
- Schattenkosten werden auf die  

Allgemeinheit umgelegt
- kompakte Strukturen sind billiger im Unterhalt
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Das „Bündnis zum Flächensparen“

Gründungsveranstaltung am 29. Juli 2003 
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43 Bündnispartner
alle beteiligten 

Ministerien

Bündnis
zum           

Flächensparen

kommunale
Spitzenverbände

Naturschutz-
verbände

Planer- und
Architektenverbände Universitäten

Kirchen
Verbände und 
Institutionen

Wirtschafts-
Unternehmen
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• setzen sich für eine deutliche Reduzierung des 
Flächenverbrauchs in Bayern im Sinne einer nachhaltigen 
Siedlungsentwicklung ein,

• bekennen sich zu einem schonenden und flächensparenden 
Umgang mit Böden,

• unterstützen auf allen Ebenen die Bemühungen für eine 
flächensparende Nutzung und eine möglichst geringe 
Versiegelung von Böden,

• fördern in ihrem Einflussbereich das Bewusstsein für den 
Bodenschutz,

• wirken bei der Entwicklung eines Aktionsprogramms zur 
Reduzierung des Flächenverbrauchs mit.

Die Partner des "Bündnisses zum Flächensparen", 
die unterschiedliche Aufgaben in der Gesellschaft wahrnehmen,

Gemeinsame Erklärung
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Aktionsprogramm

61 Aktionsfelder mit 135 Einzelmaßnahmen

• www.flaechensparen.bayern.de

• Best-Practice-Sammlung im Internet

• Einbeziehung der kommunalen Agenda-Gruppen 
(Agenda 21-Baustein)

• Satellitengestützte Erfassung der 
Bodenversiegelung
in Bayern
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• Satellitengestützte Erfassung der 
Bodenversiegelung
in Bayern

• Ausstellung zum Flächensparen

• regelmäßige Fachtagung zum Flächensparen

• Programm „Dorf vital“ des 
Landwirtschaftministeriums

• Modellprojekt „Flächenmanagement in 
interkommunaler Zusammenarbeit“ (FLIZ)

• Flächenmanagement-Datenbank
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PublikationenPublikationen
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• das Wohnen im Kern,
• den Erhalt bestehender, 

kompakter Ortsstrukturen 
und

• die Vorteile kurzer Wege.

Ausstellung „Wie wohnen? – Wo leben? 
Flächen sparen – Qualität gewinnen“

Sie wirbt für:
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„Flächendeckung“
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Bayerisches Flächenspar-Forum

• Zwei Termine 2007 und 2009

• Themen:
- aktuelle Entwicklungen
- neue wissenschaftliche
Erkenntnisse und

- gelungene kommunale 
Umsetzungsbeispiele

• Hauptzielgruppe:
Planer, Bürgermeister, 
Verwaltungsfachleute 

• Nächster Termin: Herbst 2011 
in Landshut / Niederbayern
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Satellitengestützte Erfassung der Versiegelung 
in Bayern

• 47,2 % der Siedlungs- und 
Verkehrsflächen in Bayern (3.500 km²) 
sind versiegelt

• = 277 m² pro Einwohner 
• sehr starke Unterschiede zwischen 

den Gemeinden
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Modellprojekt „Flächenmanagement in 
interkommunaler Zusammenarbeit“ (FLIZ)

• Modellprojekt FLIZ in der
„Interkommunalen Allianz Oberes 
Werntal“

Erhebung der 
Innenentwicklungspotenziale
Eigentümeransprache
Objektplanungen
Interkommunale Abstimmung
Erprobung der 
Flächenmanagement-Datenbank
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Ergebnisse FLIZ

Interkommunale Allianz Oberes Werntal
9 Gemeinden mit 42.000 Einwohnern

Vorhandenes 
Innenentwicklungspotenzial

2.576 Flächen 
davon 1.432 Baulücken

252 ha

Kurz- und mittelfristig 
aktivierbares 
Innenentwicklungspotenzial

237 Baulücken und 48 Leerstände 
stehen zum Verkauf
Eigennutzungsabsicht der 
Eigentümer in 126 Fällen 

24 ha

15 ha
Baulandbedarf bis 2020 25 ha
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• 25 Kommunen
• Bevölkerungsprognose 2028:

- 10,5 %
• Vorläufige Ergebnisse:
• 5.749 Flächen (665 ha) erfasst,

davon
- 3.910 Baulücken (406 ha)
- 507 Leerstände (40 ha)

• Wohnbaulandbedarf 2023:
landkreisweit  -123 ha

Landkreis-Flächenmanagement
Bad Kissingen
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Flächenmanagement - Datenbank

Versand an alle bayerischen 
Städte und Gemeinden inkl. 
Begleitschreiben

Module:
- Innenentwicklungspotenziale
- Eigentümeransprache
- Grundstücksbörse
- Wohnbaulandbedarf
- Monitoring
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Grundfunktionalitäten der 
Flächenmanagement-Datenbank

Erfassung der Potenziale durch 
Aufnahme flurstückbezogener Daten. 
Verwaltung und Erstellung von Berichten 
(Listen, Steckbriefe).

33

Innenentwicklungs-
potenziale ermitteln 
und auswerten

Bauland- und 
Immobilienbörse 
veröffentlichen

Eigentümer-
ansprache
durchführen

Eingabe der Eigentümerdaten. 
Vorbereitung der schriftlichen 
Befragung, Auswertung der 
Rückläufe.

Ergänzung der Grundstücksdaten bei 
Verkaufsbereitschaft der Eigentümer 
und Aufbereitung zur Veröffentlichung 
(Exposés).

22
11
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Ausblick 2010

• Fortführung der Instrumentendiskussion

• Fortschreibung der Arbeitshilfe 
„Kommunales Flächenmanagement“

• Regionalisierung der Flächenmanagement-Aktivitäten

• Einbindung der Flächenmanagement-Datenbank in die 
Dorferneuerung und Ländliche Entwicklung

• Integration der Datenbank-Funktionalitäten in 
verschiedene GIS-Systeme (Fachschalen)
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